
 

 

Pfingsten 2023 

  Das Geschenk der Sprache, vom Geist Gottes gelenkt 

 

Erste Lesung Zweite Lesung 

Apg  2,1-11         Kor 12,3b ff 
 

Und alle wurden Jedem aber 

vom Hl. Geist erfüllt         wird die  

und begannen,         Offenbarung des  

in anderen Sprachen Geistes geschenkt, 

zu reden, wie es der damit sie 

Geist ihnen eingab. Anderen nützt. 

 

Evangelium Joh 20,19 ff 
 

Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! 

Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch. 

Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an 

und sagte zu ihnen: Empfangt den Heiligen Geist! 

 

Ein lieber Gruß an alle, die diese Zeilen lesen,  

die Texte heute sind uns allen geläufig, die Bilder, die darin vorkommen auch.  

Im Innern unseres Herzens berührt der Hl. Geist jeden einzelnen von uns – 

ER spricht uns an in der Sprache, die wir verstehen. Und manchmal ist es 

nicht einfach für uns – für Dich und mich – (auf) diesen Geist zu hören….  

Bilder können dabei helfen – so wie z.B. das Bild auf dem Weg nach 

Nüchternbrunn: Maria ist mitten unter den Aposteln am Pfingsttag.   

Alle versammeln sich und bitten um den Beistand, den Jesus ihnen 

versprochen hat. Mein Gedanke, der mir beim Betrachten des Bildes 

gekommen ist: Das können wir auch – nicht nur heute.  
 

Versammeln wir uns und bitten wir Gott um seinen Beistand, den 

Heiligen Geist, um die Gabe der Sprache  des Herzens,  

Deine Barbara Kainz 

 

Sonntagssimpuls im geschwisterl. DU v. Barbara Kainz, Seels. Ansprechpartnerin in Wall und 
Oberwarngau, Tel. 08021/50489812 oder 08024/99570 Mail:  BKainz@ebmuc.de      
Bild: Pfingsten – Bild am Weg nach Nüchternbrunn © Barbara Kainz 


